
Handlungsleitfaden für Intervention 

für haupt- und ehrenamtliche Vereinsmitarbeiter 

 

Wie verhalte ich mich, 

wenn ein Verdacht vorliegt aufgrund von: 

 eigenen Vermutungen bzw. Beobachtungen 

 Äußerungen von Betroffenen 

 Vermutungen bzw. Beobachtungen Dritter 

 

 

Informationen sammeln und dokumentieren 

 durch eigene Beobachtungen 

 aus Gesprächen mit Betroffenen oder Dritter 

Wichtig! 

 Äußerungen ernst nehmen 

 möglichst genau und nachvollziehbar dokumentieren 

 nur Informationen sammeln, die zunächst an dich herangetragen werden 

 kein detektivisches Nachfragen 

 

 

Ansprechpartner im Verein konsultieren 

Wer kann Ansprechpartner sein? 

 Vereinsvorstand 

 Verantwortliche/r für Kinderschutz im Verein 

 Situation mit dokumentierten Informationen erläutern 

 

 

Risikoeinschätzung  

in gemeinsamer Beratung mit Ansprechpartner 

 Besprechung der Situation und Einschätzung des Gefährdungsrisikos 

 Entscheidung zum weiteren Verfahren, an der Risikoeinschätzung festmachen 

Risikoeinschätzung? 

 Klärung selbst herbeiführen 

 (externe) Beratung in Anspruch nehmen (Kinderschutzdienst, Weißer Ring, Verband) 

 Meldung an das Jugendamt (bei akuter Gefahr) oder Polizei 

 


